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Palmsonntag, 13. April  
900 Palmweihe, Prozession, 
Festmesse, Frühschoppen 
zum 60. Geburtstag von 

Herrn Bürgermeister 
Peter Wimmer 

 

Ostermontag, 21. April  
845 Emmausgang 
nach Wolfsgraben 

 

Samstag, 10. Mai 03 
1830 Firmung gespendet 
von P. Mag. Amadeus 

Hörschläger 
 

Sonntag, 18. Mai 03 
900 Hl. Messe, Agape  

und Hausbesichtigung im 
Kloster 

 

Donnerstag, 29. Mai 03 
900 Erstkommunion 

 

Sprechstunde 
von Herrn Pfarrer 

Dr. Gerhard Gansterer 
jeden Samstag 

zwischen 1700und 1800 Uhr 
telef. Anmeldung erbeten 

 

Liebe Laaberinnen und Laaber! 
 

Der französische Philosoph Voltaire (1694-1778) spöttelte: 
„In 100 Jahren wird man die Bibel nur noch in Museen und 
Rumpelkammern finden.“ Tatsächlich sind heute, 2003, 
mindestens 3 Milliarden (!) Exemplare der Bibel im Umlauf. 
Laut der Katholischen Bibelgesellschaft in Stuttgart liegt der 
aktuelle Stand der Übersetzungen bei 2303 Sprachen, in 
denen die Bibel erhältlich ist. Allein in Japan, von deren 
Bevölkerung nur 1% Christen sind, wurden 15 Millionen 
Bibelausgaben gedruckt. 
Ohne Zweifel ist die Bibel (oder Teile davon)  das meist 
übersetzte, meist verkaufte und wahrscheinlich 
auch meistgelesene Buch der gesamten Menschheit 
und Weltgeschichte! 
Wenn das kein Grund ist, auch selbst einmal in das Buch 
der Bücher etwas genauer hineinzuschauen!? 
Der hl. Hieronymus, ein großer Bibelgelehrter und Bibel-
übersetzer, hat schon vor 1600 Jahren treffend festgestellt: 
„Die Schrift nicht kennen, heißt Christus nicht 
kennen.“ Und Christus nicht kennen - wie will man sich da 
zu Recht Christ nennen? 
Sicher sind manche Texte der Bibel nicht so einfach zu 
verstehen. Eine gute Hilfe ist hier, verschiedene 
Bibelübersetzungen zu konsultieren (wie man ja bei heiklen 
medizinischen Problemen auch mehrere Fachärzte 
konsultiert) und zu vergleichen, um dem Sinn einer Aussage 
oder eines Satzes näher zu kommen. 
Aber auch hier gilt ein treffendes Wort des hl. Hieronymus: 
„Wer den Kern essen will, muss zuerst die Nuss knacken.“ 
 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen ein erfolgreiches Bibel- 
„nussknacken“, um dem Kern der Frohen Botschaft von der 
Auferstehung allen Lebens noch näher zu kommen als 
bisher. 

 
Ihr Pfarrer 

Dr. Gerhard Gansterer 

Pfarramtliche Mitteilung
         P.b.b.
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Firmung 2003 
 

Heuer findet in Laab wieder eine Firmung statt!  Am  Samstag, dem 10. Mai 2003 wird 
Bischofsvikar Pater Mag. Amadeus Hörschläger die Kandidaten firmen. 
Aufgrund der großen Zahl der Firmkandidaten erfolgt die Vorbereitung in zwei Gruppen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Erstkommunion 2003 
 

Am Sonntag, den 27. April 2003 werden der Pfarrgemeinde im Rahmen der Heiligen Messe 
die Erstkommunionskinder vorgestellt. Das sind heuer 
Rene Baumann, Patrick Ceko, Valentin Jedlicka, Daniel Mego und Alexander Scheidl. 
Die Tischmütter Maria Jedlicka und Michael Scheidl bereiten die Buben auf ihren großen 
Tag vor. Die Erstkommunion findet heuer zu Christi Himmelfahrt, am 29. Mai 2003 
statt. 

 
*** NEU *** 

Das Pfarrblatt gibt es auch online auf den Internetseiten von 
Herrn Franz Pyringer unter www.liesing.at/laab/miteinander.htm 
und auf der Homepage der Gemeinde Laab unter www.laab.at 

*** NEU *** 
 

Konzert d. Laaber Jugend  
mit Werken von Mozart, Haydn etc.,  

am Samstag, 26. April um 1930
 

im Kolomanisaal 
Bläserquartett, Klarinettentrio, Sopran, Gitarren, Oboen, Querflöte 

Eintritt frei, Erlös zu Gunsten der Pfarre 

Matthias Aschauer 
Katharina Haberl 
Sebastian Hilscher 
Sarah Jedlicka 
Jennifer Klose 
Christine Mohr 
Maria Pyringer 
Maximilian Stagl 
Theresia Stehlik 
Matthias Walch 
 

Firmbegleiterin: Ulrike Woltran 

Stefan Lankisch 
Markus Mohr 
Christian Peer 
Sebastian Stagl 
Isabella Stelzer 
Raphael Stelzer 
Claudia Strobl 
 

Firmbegleiter: Hr. Pfarrer Mag.  
  Gerhard Gansterer 
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2003 - Das Jahr der Bibel 
 

Lesejahr B: Markus 
 

Die Lesungen und Evangeliumsabschnitte 
aus der Hl. Schrift, die an den Sonntagen 
im Wortgottesdienst vorgelesen werden, 
sind in einen dreijährigen Zyklus 
eingebettet. So spricht man von den 
Lesejahren A, B und C, die nach Ablauf 
wieder von vorne beginnen. (Die 
evangelische Kirche hat übrigens einen 
anderen Lesezyklus!). 
Derzeit befinden wir uns im Lesejahr B, 
und da dominiert der Evangelist MARKUS 
die Sonntagsevangelien. Deshalb halte ich 
es im Jahr der Bibel für gut, einige 
Grundinformationen zum besseren 
Verständnis des Markusevangeliums 
bei der Hand zu haben: 
1. Markus geht es um die Grundfrage, wer 

Jesus ist: Gleich am Beginn seines 
Werkes stellt er Jesus vor: Jesus ist 
der Christus (Messias), der Sohn 
Gottes. In diesen Würdenamen ist das 
Bekenntnis der frühen Kirche zu Jesus 
Christus ausgesprochen. 

2. Markus präsentiert Jesus auf besondere 
Weise: Es ist eine dramatische 
Geschichte von Offenbarung und 
Geheimhaltung. Einerseits dürfen die 
Dämonen seinen Namen nicht 
aussprechen. Auch viele Geheilte dürfen 
nicht weitersagen, dass sie von Jesus 
geheilt wurden. Andererseits folgt beim 

Prozess vor dem Hohen Rat die 
Offenbarung über das Wesen Jesu. Und 
in der Todesstunde Jesu legt ein 
heidnischer Hauptmann das öffentliche 
Bekenntnis ab. „Wahrhaftig, dieser 
Mensch war Gottes Sohn.“ (Mk. 15, 
37ff) 

3. Markus will auf die Folgen aufmerksam 
machen: Das Markusevangelium ist 
zugleich eine dramatische 
Geschichte von Glauben und 
Unglauben. Die Jünger finden den 
Weg zum Glauben, indem sie die Worte 
Jesu hören und Zeugen seiner Taten 
sind. So entdecken sie allmählich, dass 
Jesus mehr ist: mehr als ein Prophet. 
Bis schließlich Petrus bekennt: „Du bist 
der Messias“ (Mk. 8). Aber der Weg 
Jesu führt über das Leiden (was 
Petrus lange nicht einsehen will und 
deshalb von Jesus scharf 
zurechtgewiesen wird). Dennoch endet 
dieser Weg - und das ist die 
Frohbotschaft - in der Herrlichkeit. 
Wir, die wir in der Nachfolge Jesu 
stehen, sollen diesen Weg Jesu - und 
das ist die Einladung des Markus - 
mitgehen. 

 
Pfarrer Dr. Gerhard Gansterer 
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Terminübersicht 
 

Fr., 4. April 03 18.30 Kreuzwegandacht 

Sa., 5. April 03 18.30 
19.30 

Hl. Messe  
Benefizkonzert von Andrea Meixner „Gespräche aus der Stille der Wüste“ 

So., 6. April 03 9.00 5. Fastenso., Hl. Messe m. Kinder-Wortgottesdienst f. † Heinz Brandstetter 

Do., 10. April 03 19.30 Umweltforum im Kolomanisaal 

Fr., 11. April 03 17.00 
18.30 

Ministrantenstunde 
Kinder- und Familienkreuzwegandacht im Kloster 

Sa., 12. April 03 18.30 Hl. Messe für † Vater Lauscher 
So., 13. April 03 9.00 

 
anschl. 

Palmsonntag.  Palmweihe, Prozession, Festmesse für † Mutter Hedwig. 
Chor, Musikverein. EZA-Markt 
Frühschoppen und Feier zum 60. Geburtstag von Herrn Bürgermeister 
Peter Wimmer  

Do., 17. April 03 18.30 
 

Gründonnerstag. Hl. Messe zum letzten Abendmahl für † Eltern Neumayer 
mit Chor. Anbetung, Beichtgelegenheit 

Fr., 18. April 03 14.00 
18.30 

Kreuzwegandacht 
Karfreitag. Leidensgeschichte mit Chor. Anbetung, Beichtgelegenheit 

Sa., 19. April 03 19.30 Karsamstag. Feier der Osternacht. Feuersegnung, Taufwasserweihe, 
Auferstehungsprozession. Chor, Musikverein 

So., 20. April 03 9.00 Ostersonntag. Festmesse mit Chor für † Mutter 

Mo., 21. April 03 6.30 
8.45 

 

Hl. Messe im Kloster 
Emmausgang nach Wolfsgraben 
Hl. Messe für Hermine Gaupmann z. Sterbetag (in Wolfsgraben!) 

Do., 24. April 03 20.00 Bibelrunde 

Fr., 25. April 03 20.00 
20.00 

PGR-Sitzung 
Familienrunde bei Fam Andrea und Herbert Aschauer 

Sa., 26. April 03 18.30 
19.30 

Hl. Messe  
Konzert d. Laaber Jugend mit Werken von Mozart, Haydn etc., Buffet 

So., 27. April 03 9.00 2. So. d. Osterzeit, Hl. Messe mit Vorstellung der Erstkommunionskinder für 
† Mutter Anna, Pfarrcafé gestaltet von den Eltern der Erstkommunionskinder, 
EZA-Markt  

Do., 1. Mai 03 9.00 
18.30 

Staatsfeiertag. Jahresmesse der Freiwilligen Feuerwehr 
Maiandacht gestaltet vom Kirchenchor 

Sa., 3. Mai 03 18.30 Hl. Messe für † Mutter  

So., 4. Mai 03 9.00 
18.30 

3. Sonntag der Osterzeit, Hl. Messe für † Eltern Neumayer 
Maiandacht gestaltet vom Pfarrgemeinderat  

Fr., 9. Mai 03 17.00 Ministrantenstunde 

Sa., 10. Mai 03 18.00 Firmung mit Bischofsvikar Pater Mag. Amadeus Hörschläger 

So., 11. Mai 03 9.00 
18.30 

Muttertag, 4. Sonntag der Osterzeit, Hl. Messe für † Bruder Walter 
Maiandacht im Klostergarten gestaltet vom Musikverein  

Fr., 16. Mai 03 20.00 Familenrunde bei Fam. Andrea und Peter Fischer 

Sa., 17. Mai 03 18.30 
17.30 

Hl. Messe für † Maria Fischlmaier 
Einweihung der Annahofkapelle mit Maiandacht 

So., 18. Mai 03 9.00 
 

5. So. d. Osterzeit, Hl. Messe in der Klosterkapelle f.† Eltern Franz und 
Emilie Roch, anschließende Agape und Besichtigung des Hauses mit Führung  

Fr., 23. Mai 03 20.00 Bibelrunde 

Sa., 24. Mai 03 18.30 Hl. Messe für † Eltern und Geschwister Hötzendorfer  
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